
Auf drei 
Pfoten 
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auch
Müslis neues Leben 
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Landestierschutzverein Kärnten

Ehrenamtliche TierretterInnen gesucht
KÄRNTNER TIERRETTUNG

Ein großes Gehege für einen Herdenschutzhund
BOND ZIEHT AUS

Ausgesetzte Kätzchen müssen auf die Intensivstation
KATZENKINDER IN QUARANTÄNE
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Goldener Herbst!
Zeit, die Natur in uns aufzunehmen, die in 

allen Farben strahlt. Zeit, uns unsere 
Verantwortung für Tier-und Umwelt-

schutz bewusst zu machen.
Das vor Ihnen liegende Tierverliebt 
ergänzt die Erfolgsgeschichte, die 
das TiKo in den letzten Jahren 
beschritten hat. Gehäufte Fälle 
von Animal Hoarding forderten 
uns und führten zu aufwändigen 
Tierabnahmen. Die Geschichte 

von „Müsli“  ist ein Ausschnitt dar-
aus. Nachdem er dank einer Not-OP 

knapp überlebt hat, läuft er nun mit sei-
nen neuen Besitzern glücklich auf drei Pfo-

ten weiter durchs Leben.

Ein neues Trainingsprogramm für Katzen unter sachkundiger Führung 
von Daniela Rafter läuft sanft an. Nur so wird es gelingen, die sehr eigen-
willigen Samtpfoten in liebende Familien zu integrieren.
Die unschönen Seiten der Herbstmonate, viele „gestrandete“ Igel, weiß 
schon seit vielen Jahren Frau Rositzky zu entschärfen. Ihr gebührt unsere 
besondere Hochachtung!
Liebe Leser, es ist Ihre unermüdliche Hilfe, die all diese Projekte möglich 
macht! Hervorheben möchte ich an dieser Stelle die Arbeit unserer frei-
willigen Helfer insbesondere im Bereich der Tierrettung. Sie ersparen uns 
mit ihrem Wissen und ihrer Zeit sehr viel Geld. Respektvoll sagen wir 
Danke für diese wichtige Unterstützung! 
Die beispielgebende, seit Jahrzehnten einzigartige, uns treu verbundene 
Großspenderin Gräfin Heidi Horten hat uns im August mit zwei wunder-
baren Werken, Zeugnis ihrer künstlerischen Tätigkeit und Kunstverbun-
denheit, überrascht. Sie ist somit nicht nur oberste Patin des Tierschutzes, 
sondern auch ein ganz besonders Kunst verbundener Mensch. Zwei Ge-
mälde, ein selbst gemaltes Werk und ein Porträt, das unsere Gönnerin mit 
ihren beiden Hunden zeigt, geschaffen von Helga Druml, wurden unter 
großer medialer Anteilnahme ihrer Bestimmung in unserem Heidi Hor-
ten Saal übergeben.
Tibet-Mastiff „Bond“, diese Geschichte finden Sie in dieser Ausgabe des 
Tierverliebt  und mich verbindet eine bewegte gemeinsame Zeit im TiKo, 
unser Eintritt war nahezu zeitgleich.
Seine wunderschöne, rasseentsprechende neue Herberge ist mir eine ganz 
besondere Freude. Ihn glücklich zu wissen, wird auch mir den Abschied 
erleichtern.

Ein spannendes Lesevergnügen, denn Tierschutz geht uns alle an, 
wünscht Ihnen

Dr. Evelin Pekarek
Präsidentin des Landestierschutzvereins

COVERSTORY
Hundeabnahme aus 
illegaler Zucht4/5

EHRENAMTLICHE 
KÄRNTNER TIERRETTUNG3

Liebe Mitglieder des  
Landestierschutzvereins,
liebe TiKo-Freunde!
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TiKo-Marketing, Projektkoordination  
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Der Landestierschutzverein Kärnten mit dem Tierschutz-
Kompetenzzentrum ist eine gemeinnützige, unparteiliche 
Tierschutzorganisation, die sich zum Ziel gesetzt hat, 
Tieren in Not zu helfen und das Tierschutzbewusstsein in 
der Gesellschaft zu stärken.  
Zur besseren Lesbarkeit werden personenbezogene 
Bezeichnungen, die sich zugleich auf Frauen und Männer 
beziehen, generell in nur einer Form angeführt, also z. B. 
„Teilnehmer“ statt „TeilnehmerInnen“ oder „Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer“. Dies soll jedoch keinesfalls eine 
Geschlechterdiskriminierung oder eine Verletzung des 
Gleichheitsgrundsatzes zum Ausdruck bringen.

EDITORIALINHALT

Unsere Tierrettung ist 24h an 7 Tagen/Woche erreichbar und in ganz 
Kärnten im Einsatz. Um auch in den Kärntner Regionen flächendeckend 
vertreten zu sein und im Notfall schneller vor Ort beim hilfebedürftigen 
Tier sein zu können, sind wir auf ehrenamtliche Mitarbeiter angewiesen.

Was ist zu tun?
Notruf-Telefon: 
• �Vorselektion für die Ausfahrten der Tierrettung 
• �Ersthilfestellung
Tierrettungs-Notdienst: 
• �Sofortiges Losfahren zum Einsatzort
• �Erstversorgung
• Transport ins TIKO
• �Dokumentation

Bereits während der Ausbildung können schon 
Tierrettungseinsätze (mit)gefahren werden

Ihr bekommt:
• �Kostenlose Ausbildungen zum Tierretter
• �Schulungen für den Telefondienst
• �Ausstattung für Erstversorgung
• �Grüne Tierrettungsjacke

Seid ihr dabei?

Dann meldet euch bitte bei:
Dr. Ines Buchsteiner
M: ines.buchsteiner@tiko.or.at
T: 0664 385 46 43 oder persönlich im TiKo! 
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Weil Tieren helfen 
Ehrensache ist!
Holt euch die grüne Jacke und werdet 
ehrenamtlicher Tierrettungsfahrer für den 
Landestierschutzverein Kärnten!

6 ENRICHMENT  
Welpen-Spielstunden
Katzentraining

7 TIERVERLIEBT
Eine Herberge für Bond

8 KOLUMNE 
Dr. Woschnjak

VERMITTLUNG
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QUARANTÄNE

10 TAG DER OFFENEN TÜR
HEIDI GOËSS-HORTEN 
Schenkung zweier Gemälde
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Tierrettungsnotruf
0043 463 43541-21
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Bei einer Großabnahme wurden insgesamt 48 Hunde ab-
genommen. Vier dürfen bleiben. Es war der 

verstörende Zustand der Welpen einer 
Hundezucht im Raum Eberstein 

(Bezirk St. Veit), der im April 
eine Käuferin  irritierte. Sie 

suchte daraufhin mit ei-
nem Welpen ihre Tierärz-
tin auf. Zum Glück.

Bei einem Kontrollter-
min fand der Amtstier-
arzt sieben Welpen in 
einem elenden Zustand 

vor. Er verständigte um-
gehend das TiKo, das die 

Kärntner Tierrettung los-
schickte. Zugleich entdeckte 

zufällig ein Förster in einem 400 
Meter entfernten Waldstück das Auto der 

Züchterin, in dem weitere 10 Hunde bei ange-

laufenen Scheiben bereits zu dehydrieren drohten. Auch 
er verständigte die Polizei.  
Auf einer kleinen Landwirtschaft fand die Tierrettungs-
fahrerin im Haus der 55-Jährigen zahlreiche Hunde vor, 
darunter Leonberger, eine Dogge, französische Bull-
doggen und Mischlinge. Zwei trächtige Bulldoggen und 
der Leonberger wurden aufgrund ihres erbärmlichen 
Zustands sofort abgenommen, ebenso die vorwiegend 
Welpen aus dem Auto. Die Frau hatte es zudem unter-
lassen, zwei Hunde mit angeborenen Erkrankungen und 
drei Hunde mit teils schweren Verletzungen zum Tierarzt 
zu bringen. Die Halterin gab die Tiere widerstandslos an 
die Einsatzkräfte ab. Und kaum in Sicherheit, wurden 
die Hündinnen gleich in der ersten Nacht im TiKo ge-
schwächte, aber glückliche Mamas von elf Welpen! Die 
Vermehrerin, die unter dem Animal Hoarding Syndrom 
leidet (krankhaftes Sammeln und Halten von Tieren) ist 
seit zehn Jahren amtsbekannt. Sie hatte bereits 2011 ein 
Strafverfahren wegen unzureichend gechipter Hunde 
und mangelnder Kastration. Wie nun klar ist, bekam die 
Frau ihre „Sucht“ nach Hunden nicht in den Griff.

Wenige Tage nach dem Einsatz übergab 
die Frau freiwillig weitere 27 Hunde an das 
TiKo. Die abgemagerten, ängstlichen und 
scheuen Tiere wurden vom TiKo Tierarzt 
Dr. Herwig Woschnjak und den Tierpflegern 
liebevoll versorgt und betreut.  Die meisten 
waren weder gechipt noch kastriert, drei 
von ihnen sogar schwer verletzt. Ein Welpe 
musste notoperiert werden. Er hatte einen 
gebrochenen Knochen aufgrund einer älteren 
Bissverletzung durch einen der anderen Hun-
de und begann bereits innerlich zu verwesen. 
Das Hündchen litt schreckliche Qualen. Das 

HUNDEABNAHME 
IN EBERSTEIN

Bei einer Großabnahme wurden insgesamt 
48 Hunde abgenommen! 4 dürfen bleiben...
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Bein musste abgenommen werden und es bestand die 
Gefahr einer Blutvergiftung. Zum Glück verlief alles gut 
und „Müsli“ war bereits am nächsten Tag glücklich über 
sein neues Leben – wenn auch auf drei Beinen. Doch 
nicht alle konnten gerettet werden. Die weiße franzö-
sische Bulldogge „Anouk“ erlag leider ihrem schweren 
Herzleiden durch die Qualzucht. Er bleibt in den Herzen 
seiner Betreuer, denn wer in seine Augen sah, konnte 
sehen, dass er sein Schicksal bereits kannte. Franzi, ein 
entzückender kleiner Spitzmischling, hatte deformierte 
Hinterläufe und geschwollene Zitzen.

Von den 52 Hunden übernahm der Tierschutzverein Vil-
lach 13 Tiere, vier durften mit Auflagen bei der illega-
len Züchterin bleiben. Inzwischen stand die Dame vor 
Gericht. Doch das Urteil fiel erschreckend milde aus: 
kein Hundehalteverbot wegen Tierquälerei – und dem 
TiKo entstanden Kosten von mehr als 30.000 Euro für 
Versorgung und Behandlung der vielen Hunde, das das 
Geld mühsam über Spenden hereinholen muss. „Ich bin 
schockiert, dass jemand mit der Diagnose Animal Hoar-
ding Syndrom so lange eine Hundezucht aufrechterhal-
ten kann“, zeigte sich Dr. Evelin Pekarek, Präsidentin 
des Kärntner Landestierschutzvereins Kärnten entsetzt, 
„wieder ist diese Erkrankung Ursache für Tierleid gewor-
den. Es sollte mehr Augenmerk auf Befähigung zur Hun-
dehaltung als auf Rassedispositionen gerichtet werden. 
Fehlende Kennzeichnung von Tieren bedeutet immer 
Illegalität.“

Inzwischen gelang es, fast alle Hunde zu vermitteln, spe-
ziell beim dreibeinigen Müsli freuten sich alle über die 
lieben „Eltern“, die ihn adoptiert haben. Er konnte seine 
Ängste überwinden. Im neuen Zuhause gibt es Spazier-
gänge, Ausflüge mit dem Fahrradanhänger, er war schon 
auf Urlaub und hat genügend Auslauf im Grünen. Denn 
laufen kann er auch auf drei Beinen wie jeder andere 
Hund – nur vielleicht nicht ganz so ausdauernd.  

52 Hunde 
aus illegaler 
Zucht!

TierschutzKompetenzzentrum:
Seriöse Züchter unterliegen strengen Kontrollen, müssen die 
Tiere unter ordentlichen Bedingungen halten, sie liebevoll 
umsorgen, alle vorgeschriebenen Gesundenuntersuchungen, 
Röntgen und Gentests durchführen und sie entsprechend 
beschäftigen, um auch rasseentsprechende Prüfungen zu beste-
hen. Natürlich bedeutet das viel mehr Aufwand und muss auch 
bezahlt werden, aber man erspart sich als Welpenkäufer eine 
schwere, preisintensive Zeit danach.

Ihre Spende wirktAT 23 5200 0004 5573 0120 DANKE!
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Für die Sozialisierung der Französischen Bulldoggen 
Welpen, die Ende März in der ersten Nacht nach der 

Hundeabnahme in Eberstein im TiKo geboren wurden, war 
es wichtig, liebevollen Kontakt zu Menschen aufzubauen.

Damit die jungen Hunde die große weite Welt - viele 
Gesichter, Geräusche und Gegenstände - kennenlernen 
konnten, bevor wir sie zur Vergabe freigaben, luden wir 
zu unseren WELPEN SPIELSTUNDEN ein!

Daniela Ranfler ist eine Perle des TiKos – ehrenamt-
lich kommt sie regelmäßig ins TiKo, man spürt sie 

kaum, immer mit einem Lächeln auf den Lippen. Sie 
kommt, um mit unseren Vergabekatzen zu trainieren – ja, 
auch Katzen kann man trainieren!

Katzen werden sehr gerne gefördert und geistig ausgelas-
tet, da sie von Natur aus aktive und neugierige Lebewesen 
sind. Ein Beispiel ist das Clickertraining. Hierbei werden 
Katzen Tricks beigebracht wie „give me five“. Das macht 
nicht nur Spaß und verbessert die Beziehung, es reduziert 
auch Stress und stärkt das Selbstbewusstsein. Doch Dani-
ela Ranftler trainiert auch Hunde. Sei es einfach das stän-

dige Ziehen an der Leine oder übermäßiges Bellen, das 
stört, zeigt der Hund überhaupt aggressives Verhalten, ist 
er hyperaktiv, gestresst oder ängstlich, Daniela hat für al-
les eine positive Lösung.

Daniela selbst ist von klein auf von Katzen und Hunden 
umgeben und hat von einigen selbst so positiv profitiert, 
dass sie es auf diese Weise jenen, die es benötigen auf die-
se Weise zurückgeben kann. Und indem sie sich so sehr 
auf Tiere einlässt, entdeckt sie noch viel mehr unglaub-
liche Fähigkeiten, die gefördert werden wollen. So kann 
sie in jedem Patienten das volle Potenzial erkennen und 
daran arbeiten, es herauszuholen. 

Die Spielstunden wurden von TiKo-Tierpflegern und unseren Tiertrainern respekTIERt angeleitet und begleitet. 
Wer gesund war konnte sich anmelden und in einer kleinen Runde Zeit mit den kleinen Fellnasen verbringen.

Welpen-Spielstunden
streicheln - spielen - entdecken

KATZENTRAINING 
Wie, bitte???
Pawsitive Pet Training

Daniela Ranftler
Tiertrainerin
E: ppt@ranftler.co.at
M: 0680 213 53 76

Endlich! Am Freitag, dem 16.9.2019 bezog 
der Tibet-Mastiff Rüde „Bond“ sein neues 
Zuhause beim Verein „Secure Base - Kompe-

tenzförderung für Herdenschutzhunde und Halter“. 

Der Tibet-Mastiff Bond lebte seit 2013 im TiKo. Als 
Herdenschutzhund gehört er zu den größten Hun-
derassen der Welt. Tibeter glauben, dass in diesen 
Hunden die Seelen von Mönchen und Nonnen inne-
wohnen. Tibet-Mastiffs wurden gezüchtet um in den 
tibetischen Hochebenen den unmittelbaren Lebens-
raum der Nomaden und Bergbewohner sowie deren 
Viehherden zu beschützen. Sie sind zuverlässige, 
selbstständige Hunde mit starkem Charakter und ei-
genem Willen, so auch unser Bond. Diese Rasse ist 
wetterunempfindlich und liebt es sich hauptsächlich 
draußen aufzuhalten. Auch Bond hat seinen Lieb-
lingsplatz im TiKo draußen, wo er schläft und alles 
im Auge behält.

Nach 6 Jahren Suche konnten wir mit vereinten Kräf-
ten aus Hauptsponsorin, Spendern und Helfern jetzt 
endlich für Bond ein Zuhause schaffen, wo er ausrei-
chende Beschäftigung in Einklang mit seinem Natu-
rell leben kann. Der Verein Secure Base im Lavant-
tal nahm Bond auf. Für dieses Vorhaben wurde ein 
zusätzliches Gehege von 100 qm errichtet mit Über-
sprungschutz und einer „Hundehütte“, die wohl eher 
einem Luxushotel gleicht. Wer es gesehen hat, sagt 
darüber „Darin kann man wohnen!“. 

Bonds Bezugstierpfleger nahmen sich viel Zeit sich 
von Bond zu verabschieden und sich auf den Weg in 
sein neues Zuhause zu machen. Ihm die Zeit zu geben 
anzukommen und schließlich sein neues Gehege zu 
erschnuppern und zu erkunden. 

Lieber Bond, wir danken dir für dein Vertrauen und 
deine Geduld und wünschen dir für dein neues Zu-
hause bei Familie Lippitz alles erdenklich Liebe. Dan-
ke an alle Beteiligten, die dies ermöglichten! 

Herberge für 
„Bond“

Ihre Spende wirktAT 23 5200 0004 5573 0120 DANKE!

TIERVERLIEBTENRICHMENT
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Wie bereits im Jahr zuvor entdeckte auch heuer 
wieder eine Tierpflegerin bei einem Seitenein-
gang des Tikos zehn Transportboxen. Was darin 

war, war bereits von weitem zu hören! „Miaaaauuu!!“, tön-
te es hungrig und verzweifelt heraus: 23 Katzenkinder und 
Mütter zogen ins Tiko ein. 

Tierarzt Dr. Herwig Woschnjak erinnerte sich noch gut 
daran, gab es doch im Jahr zuvor genau denselben Fall! 22 
Kätzchen exakt an derselben Stelle! Sogar mit ähnlichen 
Fellmusterungen und Beschwerden, wie er bei der Erstun-
tersuchung feststellte. Hierbei werden die Kleinen entwurmt 
und entfloht. Es wird kontrolliert, ob sie dehydriert sind und 
wie der Allgemeinzustand ist. Einige Kätzchen litten unter 
schmerzhaftem Pilzbefall und Katzenschnupfen, der massive 
Bindehautentzündungen und verklebte Näschen verursacht. 
Beides ist hochansteckend, weshalb die Tiere separiert wer-
den mussten. Der Großteil der Kätzchen ist noch immer in 
Quarantäne, der Intensivstation des Tierheimes. Hier dür-
fen die Tierpfleger nur in Schutzanzügen hinein, um die 
Krankheiten der armen Kätzchen nicht auf gesunde Katzen 
zu übertragen. Es dauert zumindest sechs Wochen, bis ein 
Pilzbefall beseitigt ist. 

Zudem benötigen Katzenkinder Spezialfutter. Babys, die 
dringend noch ihre Mutter bräuchten, werden auf Pflegestel-
len untergebracht, wo sie es warm und kuschelig haben und 
stündlich ihr Fläschchen mit Aufzuchtmilch bekommen. 
Oft nehmen auch die Tierpfleger selbst Kätzchen mit nach 
Hause. Dazu kommt, dass der Sommer mit urlaubsbeding-
ten personellen Engpässen überbrückt werden muss. Und 
dann geht die intensive Frühjahrskittenzeit fast nahtlos über 
die Herbstkittenzeit... Bis die Kätzchen gesund sind, verge-
hen oft viele Wochen! Erst dann können sie zwei Stockwerke 
höher entwurmt, geimpft und gechipt an ein kuscheliges, 
liebevolles, neues Zuhause vergeben werden. Darauf freuen 
sich die kleinen Racker am meisten! Ihr „Miaaauuu!!“ klingt 
nun ganz anders. Auffordernd! Und wenn man vorbeigeht, 
fast vorwurfsvoll... Aber definitiv gesund!

Judendorfer Straße 46 
9020 Klagenfurt a. W.
Tel.: +43 664 52 808 44
www.tierarzt-annabichl.at

Als TierschutzKompetenzzentrum findet ihr auch auf 
unserer Homepage viel Wissenswertes zum Thema Tierschutz 

www.tiko.or.at 

Ordinationszeiten:
MO / MI / FR 8 - 10 Uhr  

u. 16 - 18 Uhr
DI / DO 18 - 19 Uhr

SA 10 - 12 Uhr – Sowie nach  
Terminvereinbarung

Dr. Herwig Woschnjak

KÄTZCHEN &  
QUARANTÄNE
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KOLUMNE

Erneut 23 
ausgesetzte 
Kätzchen!
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„Meinen Ball, der immer so komisch quietscht, habe ich 
schon gepackt und jetzt  würde ich damit gerne bei dir ein-
ziehen. Anfangs bin ich etwas unsicher, aber als dein neuer 
Freund werde ich mich langsam in dein Herz schleichen 
und mich dann auch gerne von dir streicheln und beku-
scheln lassen. Was ich sonst noch mag, sind gemeinsame 
Ausflüge. Anfangs freue ich mich dabei so sehr, dass ich 
kaum zu halten bin aber wenn ich mich erst einmal ein-
gewöhnt habe, werde ich die gemeinsame Zeit mit dir in 
vollen Zügen genießen!“

„Ich bin LISHA - eine Katze die genau weiß was sie will 
und was nicht! Zum Schmusen ist mir nicht immer zumute, 
sollte dies aber mal der Fall sein, dann komme ich gern von 
alleine auf dich zu. Wenn du mir meine Freiheiten lässt, 
werden wir beide eine tolle Zeit miteinander haben. Da ich 
bereits ein wenig in die Jahre gekommen bin, macht mir 
die Hüfte etwas zu schaffen - allerdings kann ich gut damit 
leben. Hier im TiKo bekomme ich spezielles Allergiefutter, 
das schmeckt und tut mir gut!“

Wir hoffen, dass viel mehr Freigänger kastriert wer-
den, damit nicht jedes Jahr so viele Katzenbabies ohne 
ihre Mamis im Tierheim landen müssen. Allein in die-
sem Jahr haben bereits über 60 Katzenkinder im TiKo 
ein vorübergehendes Zuhause gefunden. Es kostet sehr 
viel Zeit und Geld, diese Kätzchen gesund zu pflegen 
und aufzupäppeln.

Lisha 
K20265

Freund!suchen 
einen

Wir
Ursachen können sein:
Endoparasiten
wie Würmer: 
In diesem Fall muss das Tier entwurmt werden.

Ektoparasiten
wie Flöhe oder Milben:
Diese verursachen einen Juckreiz, gegen den Spot-on-Prä-
parate wie Flohmittel helfen. Ist trockene Haut die Ursache 
für den Haarausfall und Jucken helfen Omega-3- oder Ome-
ga-6-Fettsäuren.

Ist der Haarausfall lokal und kreisrund, deutet das auf einen 
Pilzbefall hin. Hier hilft nur eine gezielte Pilzbehandlung 
durch den Tierarzt. Auch Stoffwechselerkrankungen können 
die Ursache sein für Haarausfall, hier können Blutabnahmen 
oder Hautabstriche Aufschluss geben.

Was tun, wenn Hund oder Katze plötzlich ungewöhnlich 
viele Haare verlieren?

Prinzipiell unterscheidet man zwischen lokalem Haaraus-
fall an einzelnen Stellen und generalisiertem Haarausfall am 
ganzen Körper.  Normaler Haarausfall kommt beim Fell-
wechsel im Frühjahr und Herbst vor. Ein pathologischer 
Haarausfall geht häufig mit Schuppenbildung oder Rötungen 
einher. Man sollte jedenfalls einen Tierarzt zu Rate ziehen, 
um schwerwiegende Erkrankungen ausschließen zu können. 

Dr. Herwig 
Woschnjak 

mit Frau 
Diana

KOLUMNE & 
TIERVERMITTLUNG

Unser Tierarzt informiert:

Beethoven 
H17814

Auf Anhieb in eines der Tiere 
verliebt? Melden Sie sich bei 
uns und erfahren Sie mehr 

über die Vierbeiner:

0463/43541 oder  
office@tiko.or.at 
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Schenkung zweier 
Gemälde an das TiKo

NACHLESE

WeihnachtsPackEngel für 
die City-Arkaden gesucht

„Wichteln“  
  im TiKo:

Traditionell geht es weiter und zwar vom 16. bis 24. Dezem-
ber 2019. Wir suchen engagierte Engel, die uns helfen Weih-
nachtsgeschenke zu verpacken. Mit dieser Aktion können wir 
wichtige und dringende Spenden für das TiKo lukrieren. Wir 
brauchen jeden Flügel und jede Hand, die uns bei dieser wert-
vollen Aktion unterstützt. 

Alle Information darüber erhalten Sie über:
M: Nina.zesar@tiko.or.at
T:   0463 – 43541 - 23

Auch die Tiere spüren, dass irgendetwas anders ist zu dieser 
Zeit des Jahres. Sie brauchen ebenfalls mehr Aufmerksamkeit 
und freuen sich daher über jede Extra-Zuwendung und Über-
raschung. Wie jedes Jahr verbringen auch dieses Jahr wieder 
viele Hunde und Katzen den Heiligen Abend im Tierheim. 
Damit sie sich nicht einsam fühlen, erstellen die Tierpfleger 
zu diesem Zwecke individuelle Wunschlisten, damit die Fell-
nasen auch wirklich das bekommen, worüber sie sich beson-
ders freuen.

Aus dieser Liste können „Wichtel“ bereits ab Mitte Novem-
ber Geschenke wählen und in der gesamten Adventzeit von 1. 
bis 24. Dezember Päckchen vorbeibringen. Abgesehen davon, 
dass man den Tieren ihre Freude und Überraschung über die-
se Geschenke deutlich anmerkt, sind sie auch eine wichtige 
finanzielle und zeitliche Entlastung für das TiKo und seine 
Mitarbeiter!

Wir informieren Sie rechtzeitig über Facebook, unsere 
Homepage und natürlich persönlich im TiKo über unsere 
Wichtelaktion und hoffen, dass viele fleißige Wichtel bei 
uns ein- und ausschlüpfen werden.

Am Samstag, dem 24. August 2019, startete wieder der all-
jährliche TiKo-Hundelauf in Klagenfurt am Wörther See. 
Zahlreiche motivierte Teilnehmer mit zwei oder vier Bei-
nen fanden sich bereits in der Früh im Rahmen des von der 
Kleinen Zeitung ausgetragenen „Kärnten läuft“-Wettbewer-
bes ein. Der Sieger lief bereits nach 15 Minuten mit einem 
glücklichen Lächeln ins Ziel ein, sein Hund trabte gemütlich 
neben ihm her. Man sah den beiden die Freude an und auch, 
dass sie dies nicht zum ersten Mal machten, sondern ein trai-
niertes, eingespieltes Team sind. Bei der ersten weiblichen 
Läuferin, die ins Ziel kam, handelte es sich um eine ebenfalls 
strahlende Psenica Kovacic, die zu unserer besonders gro-
ßen Freude mit einem TiKo-Hund gelaufen war. Gemein-
sam mit dem TiKo-Team und den TiKo-Hunden liefen auch 
drei 5 bis 9-jährige Kinder mit, allerdings hängten sie ihr 
Team zum Teil motiviert ab und kamen somit ohne Hund 
ins Ziel – aber die Motivation zählt und im nächsten Jahr 
bekommen sie einfach schnellere TiKo-Hunde mit denen 
sie auch gerne vorab schon trainieren gehen können. Das 
zeigt, dass 4 Kilometer locker zu bewältigen sind.

Ein besonderes Highlight war nach der Siegerehrung ein 
DogDancing und TrickDogging Auftritt der Hundetraine-
rin Elke Herzog mit ihrem Border-Collie Momo und Fynn, 
dem Hund ihrer Eltern, ein ehemaliger Tierheimhund. Fynn 
veranschaulichte, dass auch andere Hunderassen trotz Hin-
tergrundgeschichte sehr lernmotiviert sind.

TIKO-HUNDELAUF

Who let the Dogs out?! 
Wou, wou, wou ... 

Seit Jahrzehnten engagiert sich die Mäzenin, selbst 
eine große Tierliebhaberin, für den Tierschutz 
und garantiert durch ihre regelmäßigen, großzü-
gigen Spenden den Fortbestand des modernsten 
Tierheims in Kärnten. Immer wieder nimmt sie 
sogar selbst Tiere aus dem Heim bei sich auf. Bei 
den gestifteten Kunstwerken handelt es sich um 
ein von der Kunstliebhaberin selbst geschaffenes 
Stillleben, sowie um ein Porträt der Mäzenin mit 
ihren beiden Hunden von der Kärntner Künstlerin 
Helga Druml.

Unsere treue Mäzenin Heidi Goëss- 
Horten stiftete am 18. August 2019 
in feierlichem Rahmen mit promi-
nenten Gästen zwei Gemälde an 
das ihr emotional eng verbunde-
ne TierschutzKompetenzzentrum in 
Klagenfurt, dessen Errichtung nach 
höchsten internationalen Standards 
nur durch ihre großzügige finanzielle 
Unterstützung ermöglicht wurde. 

Helga Druml, Heidi Goëss-Horten 
mit Bauxi und Joschi, 2019

Heidi Goëss-Horten, Blumenstillleben 
mit Vögeln, 2018
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TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 5. 10. 2019, 11–16 Uhr

Am 05. Oktober luden wir zum Tag der offenen Tür ins TiKo. Viele 
interessierte BesucherInnen tummelten sich am TiKo Gelände. Bei 
den Führungen durch das Tierheim erfuhren sie mehr zum Alltag 
im TiKo und über unsere Tiere. Erstmals gab es auch Kinderfüh-
rungen mit einem spannenden KidsQuiz! Die kleinen BesucherIn-
nen waren auch von der Kinderschminkstation und der Hüpfburg 
begeistert. Pater Anton segnete die Hunde bei strahlendem Son-

nenschein. Für das Wohl unserer Gäste war mit einem leckeren 
Kuchenbuffet, Würstel & Pommes und unterhaltsamer Live Musik 
gesorgt.

DANKE für euren Besuch, eurer Interesse und die zahlreichen 
Sach- und Geldspenden!
Der Tag war ein voller Erfolg
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Aktive Patenschaft
Sie haben keine Möglichkeit, ein Tier 
bei sich unterzubringen? Die aktive 
Patenschaft ist das ideale Geschenk für 
Tierfreunde, die sich in ihrer Freizeit 
aktiv um ein TiKo-Tier kümmern 
möchten – egal ob Hund oder Katze, 
die aktive Patenschaft bringt garantiert 
Freude ins Leben. 

TiKo-Freundschaft
Mit einer symbolischen TiKo-Freundschaft 
schenken Sie einem alleingelassenen Tier 
eine Chance auf ein glückliches Leben. Ab 
einem monatlichen Spendenbeitrag von 
9 Euro werden Sie Teil der TiKo-Freunde 
und helfen Tieren in Notsituationen.

Anlassspenden –  
Geburtstagsspenden
Zu Geburtstagen, Hochzeiten oder Jubiläen 
erhält man meist viele Geschenke. Möchten 
Sie etwas Gutes tun und auf Geschenke 
verzichten? Stattdessen können Sie um 
Spenden für Tiere in Not bitten. Richten Sie 
ein Fest zugunsten der Tiere aus. Denn was 
kann es für ein schöneres Geschenk geben 
als gut versorgte Hunde, gesunde Katzen 
und das zufriedene Gequieke von satten 
Meerschweinchen?

Machen  
Sie mit!

Ja, ich will -Freund werden!
Mit einem monatlichen Beitrag von:

Ja, ich möchte regelmäßig News aus dem 
TiKo und über Tierschutzthemen erhalten.  9 €     15 €     30 €     50 €     85 €

     

Erklärung
Hiermit bestätige ich, dass das TiKo befugt ist, monatlich den von mir angegebenen Betrag abzubuchen. Bis auf Widerruf. Keine Kündigungsfrist.

GEBURTSDATUM

TELEFON

E-MAIL

IBAN

BANK

VOR- UND ZUNAME

STRASSE UND HAUSNUMMER

PLZ UND ORT DATUM UND UNTERSCHRIFT DES KONTOINHABERS

Telefon: 0463 43541 | E-Mail: office@tiko.or.at | Judendorfer Straße 46, 9020 Klagenfurt | www.tiko.or.at

05622

Samstag,  
14. Dezember 2019,  
ab 16.00 Uhr 

„Schifferls“ 
TiKo-Tierweihnacht

Die traditionelle TiKo-Tierweihnacht findet 
wieder in der Buschenschenke Schifferl statt in 
natürlicher und besinnlicher Einstimmung auf 
Weihnachten.
Wir laden Sie herzlich ein mit uns festlich den 
3. Adventsamstag zu genießen bei selbst gebacke-
nen Keksen, Glühwein und Maroni. Um 18 Uhr 
wird die alljährliche Tiersegnung vorgenommen. 
Im Anschluss werden Adventlieder und Gedich-
te vom Chor der VS 9 der Dr.-Theodor-Körner 
Schule präsentiert. Wir danken unserer treuen 
Organisatorin Inge Eiselt und Familie Schifferl, 
die uns ehrenamtlich unterstützen und freuen uns 
auf Ihren Besuch. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt wieder zur Gänze den TiKo-Tieren zugute.

Buschenschenke Schifferl, 
Tessendorfer Straße 140, 9020 Klagenfurt


